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Stadt Gladbeck Gladbeck, 23.11.2022 

 Vorlage Nr. 22/0528 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 05.12.2022 9 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Schulentwicklung 

Prognostizierte Schülerzahlen für die weiterführenden Schulen 

der Stadt Gladbeck für die Schuljahre 2023/24 bis 2032/2033 

 
Begründung: 

 

Die prognostizierte Entwicklung der Schülerzahlen an den weiterführenden Schulen für die 

Schuljahre 2023/2024 bis 2032/2033 ist der Vorlage beigefügt.  

 

Das Statistische Landesamt Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW) hat in 

der vorausberechneten Entwicklung der Bevölkerungsannahmen für die Stadt Gladbeck im 

März 2022 erstmals jahrgangsweise Prognosen erstellt. Auf der Grundlage der übergangs-

relevanten Jahrgänge in Gladbeck zu den weiterführenden Schulen (Bevölkerungsentwick-

lung – Ergebnisse der Basisvariante in den kreisangehörigen Städten und Gemeinden; Kin-

der in der Altersgruppe 10 bis unter 11 Jahre/Stand 03.03.2022) hat die Verwaltung eine 

Fortschreibung der Prognosen bis 2050 modelliert. Die Daten dieser Vorausberechnung 

sind ebenfalls der Anlage zu entnehmen.  

 

Die Schülerzahlentwicklung wird mündlich ergänzend erläutert. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 

 

 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Schulausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


